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Vortrag im Rahmen der Weiterbildungsveranstaltung in 
Oberwolfach zum Thema „Informationskompetenz“

24. bis 28. Oktober 2005

Referent: Benno Homann



homann@ub.uni-heidelberg.de 2

U
ni

ve
rs

itä
ts

bi
bl

io
th

ek
 H

ei
de

lb
er

g 
–

B
en

no
 H

om
an

n

Themenpunkte

• Entwicklung der 
Schulungsaktivitäten 

• Schulungsangebote 

• Rahmenbedingungen

• Werbung 

• Perspektiven
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Entwicklung

Entwicklung der 
Schulungsaktivitäten

• achtziger Jahre: erste Führungen / Schulungsvorträge
• 1995 Nutzerorientierung der  Schulungen (Übungen, 

Inhaltsreduktion), seminarbezogene Schulungen
• 1997 Modularisierung/ Lernzielbasierung der Schulungen 
• 1998 Organisatorische Zuständigkeit IuK-Stelle 
• 1998 erstes Online Tutorial: HEIDI-Recherche
• 2000 didaktisch-methodische Fortbildungen   
• 2000 Dynamisches Modell der Informationskompetenz
• 2002 Verstärkung aktivierender Methoden (Kolb)
• 2003 fachbezogenes situativ-handlungsorientiertes 

Online-Angebot (FIT)
• 2005 fachorientierte Neugestaltung 
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Dynamisches Modell der Informationskompetenz
(DYMIK)

Themen Begriffe Relevanz

Strategie

Ergebnis

Info-Bedarf

Info
Quellen

Info
Zugang

Info
Erfassung 

Info  
Bewertung

Institutionen

Info-Typen

Nutzungsmodus

ZugangsmodusBearbeitung

Inhaltl. Erfassung

Handeln
Ratio Emotio

Problem

Zeit

Info-Bedarf

Info
Quellen

Info
Zugang

Info
Erfassung 

Info  
Bewertung

Handeln
Ratio Emotio

Problem
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Entwicklung

Teilnehmer an Schulungen 
1998 - 2004
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Angebot

Veranstaltungstypen  bis SS 2005

• UB-Benutzung
• Katalogeinführung
• Interneteinführung
• Fachbezogene Einführungen
• Datenbankeinführung
• Fernleihe / EDD
• Elektronisches Publizieren
• Literaturverwaltung
• PC-Pool 
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Angebot

Veranstaltungstypen ab WS 05/06
• Fachübergreifende Einführung in UB
• Fachgruppenbezogene Veranstaltungen

– Einführung in die Suche nach Büchern und Aufsätzen
– Bücher und Aufsätze systematisch Suchen, Finden und 

Bewerten 
– Systematische Recherche in Fachportalen und 

Suchmaschinen
– Fachspezifische Sonderveranstaltungen (seminarintegriert 

oder –orientiert)

• Fachübergreifende Einführung in 
Literaturverwaltungsprogramme 

• Fachübergreifende Einführungen zu Semesterbeginn
• Fachübergreifende Informationsveranstaltungen für 

Tutoren und Lehrende  
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Angebot

Internet-Veranstaltungsangebote

• Virtueller Rundgang mit Quiz

• FIT für Psychologen und Pädagogen

• (Schulungsunterlagen über ESEM) 
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Rahmenbedingungen

Personal

• Teaching Team: 
– IuK-Refererat (2,5 Stellen) für Planung, 

Organisation, Konzeption, Evaluation
– 4 unterstützende Bibliothekare 

(Semesterbeginn) 
– 2 Fachreferentinnen intensive Mitarbeit
– 4-5 Fachreferentinnen   
– 6 – 10 InstitutsbibliothekarInnen für 

institutsspezifische Angebote
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Rahmenbedingungen

Personalqualifikation

• Didaktische Methodische 
Grundlagenvermittlung 2000 und 2002 

• Weiterentwicklung des Teaching Teams 
durch Besprechungen von Konzepten und 
Erfahrungen (AGS=Arbeitgruppe Schulung)
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Rahmenbedingungen

Raum-/Technikausstattung

• Vortragsraum mit 
– 50 Plätzen 
– PC mit Beamer
– Flip-Chart und Moderationswände

• PC-Schulungsraum mit
– 10 PC für bis zu 20 Teilnehmer 
– 1 Vortrags-PC mit Beamer
– Flip-Chart, Tafel, Moderationswände
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Rahmenbedingungen

Medien und Methoden

• Standardisierung der Veranstaltungen mittels 
Ablaufschema und Powerpoint

• Einsatz aktivierender Methoden durch Übungs-
/Aufgabenblätter 

• Unterstützung der aktivierenden Phasen durch 
ergänzende Handouts 

• Evaluierung der Veranstaltungen durch Fragebögen 
(Leiter, Teilnehmer)

• Bereitstellung von Unterlagen auf den 
Schulungsseiten unter Materialien (im Aufbau) und 
im virtuellen Semesterapparat
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Werbung

Schulungsseiten der UB im Web

• Aufruf über Short-Cut-Leiste

• Gegliederte Veranstaltungsübersicht

• Ausführliche Angaben über Adressaten, Ziele 
und Inhalte der Einzelveranstaltung

• Bereitstellung von Unterlagen 

• Elektronisches Anmeldeformular für jede 
Veranstaltung gekoppelt an 
Erinnerungsfunktion per E-Mail
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Werbung

Schulungsseite der UB 
Heidelberg
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Werbung

Weitere Werbung

• Elektronisches Vorlesungsverzeichnis 
• Veranstaltungsbroschüre „Wie finde ich Literatur?“
• Plakate mit Kurzinformationen
• Erstsemester-Flyer u.a. mit Schulungsinformationen
• Z.T. kommentierte Vorlesungsverzeichnisse der 

Fächer
• Elektronischer Semesterapparat 
• Tutorenveranstaltungen
• Road-Shows
• Gespräche
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Perspektiven

• Weiterentwicklung des gestuften 
fachbezogenen Schulungskonzepts 
(z.B. Literaturverwaltung)

• Methodische Fortbildung 
• Weiterentwicklung von FIT 
• Entwicklung und Integration von 

BibTutor (BMBF-Projekt) 
• Curriculumintegration
• Abstimmung des UB Angebots mit dem 

IB-Angebot   


